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Liebe Schwestern und Brüder in unserer Pfarreiengemeinschaft, 

wenn der Alltag leiser wird und das Rauschen des Meeres lauter, wenn 

Sonnenstrahlen an Fensterscheiben tanzen und die Koffer sich füllen, 

dann beginnt eine Zeit, auf die viele lange gewartet haben: die Urlaubs- 

und Ferienzeit – eine Einladung zum Durchatmen. Ob unter Palmen, in 

den Bergen oder einfach zuhause im Garten: jede Pause vom Alltag ist 

ein kleines Stück Freiheit. Sie schenkt uns Momente der Ruhe, neue Ein-

drücke, und Erinnerungen, die wie Muscheln in der Hosentasche bleiben. 

Es ist die Zeit, in der Kinder das Abenteuer suchen, in der Erwachsene sich 

dem Müßiggang hingeben dürfen. Lachen wird lauter, Uhren ticken leiser 

– und die Welt zeigt sich von ihrer sanften, spielerischen Seite. 

Möge diese Zeit ein Kompass sein zu innerer Balance, ein Neuanfang für 

Körper und Geist, und ein Fenster zu den kleinen Wundern des Lebens. 

Denn wer reist – ob nah oder fern – begegnet auch sich selbst. 
 

Möge dieses Reisegebet Sie in den kommenden Tagen begleiten: 

Herr, unser Gott, Du schenkst uns Zeit zur Ruhe und Erholung.  

Ich danke Dir für die Möglichkeit, dem Alltag zu entfliehen,  

neue Kraft zu schöpfen und mich an der Schönheit 

Deiner Schöpfung zu erfreuen. 
 

Begleite mich in diesen Tagen mit Deinem Schutz,  

bewahre mich und meine Lieben auf allen Wegen.  
 

Lass mich Menschen begegnen, die mein Herz bereichern,  

und schenke mir Momente des Friedens und der Freude. 
 

Sei bei mir in der Stille, im Gebet, in jedem Augenblick,  

damit ich auch im Urlaub Deine Nähe spüre.  
 

Lass mich zurückkehren mit einem dankbaren Herzen 

und einem erneuerten Geist, der in Dir verwurzelt ist. 
 

Maria, Mutter Gottes, begleite mich mit Deinem mütterlichen Schutz. 
 

Heiliger Christophorus, bitte für alle, die reisen. 
 

Von Herzen wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer, einen sonnigen 

und erholsamen Urlaub an Körper und Seele und segne Sie alle! 
 

Ihr Pastor 
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Heiliges Jahr 2025 
 

Aufbrechen – Innehalten – Weitergehen sind wesentli-
che Elemente eines Pilgerweges. Jeder Weg, der ein 
Ziel hat, braucht Augenblicke und Momente, in denen 
wir Rückschau und Vorausschau halten, in denen wir 
uns ausruhen, neue Kräfte schöpfen, einfach Pause 
machen. Aber wir dürfen nicht sitzen bleiben, sollten 

immer wieder von Neuem mutig aufstehen und aufbre-
chen. Weitergehen – sich für heute entscheiden. „Lasst nicht nach in 
eurem Eifer, lasst euch vom Geist entflammen und dient dem Herrn! 
Freut euch in der Hoffnung, seid geduldig in der Bedrängnis, beharrlich 
im Gebet!“ (Röm 12,11f.), ruft Paulus den Römern in seinem Brief zu.  
 

Auf einem Weg kann es leichte und schwere Etappen geben,  Krisen und 
Umwege. Je länger ein Weg ist, umso mehr Ausdauer ist erforderlich. 
Wenn wir auf unseren persönlichen Glaubensweg blicken, erkennen wir 
Phasen, die von Zweifel geprägt sind. Dann sind wir herausgefordert, 
eine Entscheidung zu treffen. Auch die Kirche erlebt immer wieder solche 
unterschiedlichen Etappen im Lauf ihrer Geschichte. Die Erfahrung der 
Gegenwart des auferstandenen Herrn mitten in unserem Leben und die 
Gabe seines Geistes schenken uns neue Zuversicht und Kraft zum Wei-
tergehen. 
Als Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung schöpfen wir Zuversicht und 
Kraft vor allem aus dem persönlichen und dem gemeinschaftlichen Ge-
bet. Das Gebet ist die Lebensquelle des christlichen Lebens. Hören wir 
deswegen nicht auf, uns immer wieder an den Herrn zu wenden: 
 

Wenn die Herausforderungen wachsen -   Geh du mit uns. 
Wenn wir Vertrautes loslassen müssen -   Geh du mit uns. 
Wenn unsere Kräfte aufgezehrt werden -   Geh du mit uns. 
Wenn uns Sorgen niederdrücken -    Geh du mit uns. 
Wenn Angst uns quält und Schmerzen uns plagen - Geh du mit uns. 
Wenn wir das Leid anderer mittragen -   Geh du mit uns. 
Wenn uns Trauer gefangen hält -    Geh du mit uns. 
Wenn uns Unruhe antreibt -     Geh du mit uns. 
Wenn uns die Sehnsucht neu erfüllt -   Geh du mit uns. 
Wenn wir dem Ziel näher kommen -    Geh du mit uns. 
Wenn wir in dir neue Kraft finden -    Geh du mit uns. 
Wenn wir das Ziel neu vor Augen haben -   Geh du mit uns. 
 

 
Klaus Leist, Pastor    
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
7. Juli – 17. August 2025 

 

Montag, 7. Juli – Montag der 14. Woche i.Jk.    

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe  
 

Dienstag, 8. Juli – Dienstag der 14. Woche im i.Jk.  

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 9. Juli – Mittwoch der 14. Woche i.Jk.   

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

+ Pater Joachim OSB, ++ Eheleute Ingeln-

Gillen und Sohn Herbert 
 

Donnerstag, 10. Juli – Donnerstag der 14. Woche i.Jk.  

Mariensaal 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe  
 

Freitag, 11. Juli – Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron Europas  

Basilika 17.55 h Rosenkranz  

  18.30 h Hl. Messe 

Leb. u. Verst. der Klausen-Wallfahrer St. 

Wendelin  
 

 

Samstag, 12. Juli – Vorabend des 15. Sonntags i.Jk.  

Basilika 

 

 

WND St. Anna 

 

Urweiler 

14.00 h 

17.30 h 

 

17.30 h 

 

17.30 h 

Trauung des Brautpaares Rouven Michael 

und Bianca Ballof, geb. Nageldinger mit 

Taufe des Kindes Leni Marie 

Vorabendmesse 

+ Christoph Noß 

Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

+ Rosemarie Funk (1. Jgd.), Amt nach   

Meinung, Armin Wegmann (2. StA.)  
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Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

Kollekte für die Kirche 
In St. Anna: Für die Turmsanierung 

 

Sonntag, 13. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis    

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Maria Monz 

Basilika 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Kirche 
 

Montag, 14. Juli – Montag der 15. Woche i.Jk.   

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

++ Eltern, ++ Eheleute Paul und Maria 

Monzel, Sohn Paul-Werner und ++ Schwie-

gersöhne Gisbert und Martin 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr  

+ Bernhard Brill, + Katharina Krämer 
 

Dienstag, 15. Juli – Hl. Bonaventura   

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 16. Juli – Mittwoch der 15. Woche i.Jk.    

Winterbach 17.55 h Rosenkranz  
18.30 h Hl. Messe 

+ Hans Hoffmann  
 

Donnerstag, 17. Juli - Donnerstag der 15. Woche i.Jk.    

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Josef Schuh, ++ Eheleute Jakob und Gretel 

Wagner 
 

Freitag, 18. Juli – Freitag der 15. Woche i.Jk.      

Basilika 17.55 h Friedensgebet (KDFB) 

 18.30 h Hl. Messe  
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+ Josef Mühlböck  
   

Samstag, 19. Juli - Vorabend des 16. Sonntags i.Jk.   

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung 

+ Rainer Lambert, ++ Ehel. Änni und Hans 

Lambert, ++ Ehel. Maria und Alois Reck-

tenwald, + Edith Licht, ++ Ehel. Margret und 

Franz-Josef Gräff 

Urweiler 17.30 h Wortgottesdienst, anschl. Fahrzeugsegnung 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung  

++ Eheleute Ludwina und Werner Marx  

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse, anschl. Fahrzeugsegnung  
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 20. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis    

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Herbert Bold (5. Jgd.), Leb. u. Verst. der 

Familie Bold und Finck  
Winterbach 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

Kollekte für die Heizung  
 
 

Montag, 21. Juli – Montag der 16. Woche i.Jk.     

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 22. Juli – Hl. Maria Magdalena   

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Mittwoch, 23. Juli – Hl. Birgitta v. Schweden, Mitpatronin Europas  

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe  
 

Donnerstag, 24. Juli – Hl. Christophorus    

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

Amt nach Meinung, Leb. und Verst. der 

Fam. Alfons Marx, + Hildegard Jose und ++ 
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Angehörige 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 25. Juli – Hl. Jakobus, Apostel   

Wallesweilerhof 18.00 h Hl. Messe 

Für die Leb. und Verst. der Familie Hein-

Jung 

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 26. Juli – Vorabend des 17. Sonntags i.Jk.   

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

  16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse, anschl. Pfarrfest 

Leb. und Verst. der Familie Peter und Graf, 

+ Annedore Ganz (Jgd.), + Ida Maas 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Armin Wegmann (3. StA.), Amt nach Mei-

nung 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse  
 

Kollekte für caritative Aufgaben 

Sonntag, 27. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis  

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Emil Riefer 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft     

+ Hans Ley (10. Jgd.), + Pater Joachim OSB 

Bliesen 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

  Kollekte für caritative Aufgaben   
 
 

Montag, 28. Juli – Montag der 17. Woche i.Jk.  

WND St. Anna 10.30 h Hl. Messe, anschl. Pfarrfest 

++ Ehel. Alwine und Albert Ambos 

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 
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Dienstag, 29. Juli – Hll. Marta und Lazarus  

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 
 
 

 

Mittwoch, 30. Juli – Mittwoch der 17. Woche im Jahreskreis  

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe  
 
 
 

Donnerstag, 31. Juli – Hl. Ignatius v. Loyola    

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Marlene Jäger 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 
 

Freitag, 1. August – Hl. Alfons Maria v. Liguori    

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 

+ Pater Joachim OSB   
 

 
 

Samstag, 2. August – Vorabend des 18. Sonntags i.Jk.   

Basilika 12.00 h Trauung des Brautpaares Marius und Vikto-

ria Bessenbach, geb. Angel  

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen  19.00 h Vorabendmesse 

+ für einen Verstorbenen 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

Basilika 20.00 h Orgelmusik am Abend  
 
 
 

Sonntag, 3. August – 18. Sonntag im Jahreskreis  

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Urweiler: 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

  Kollekte für caritative Aufgaben   
 

 

Montag, 4. August – Hl. Johannes Maria Vianney   

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
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Dienstag, 5. August – Dienstag der 18. Woche i.Jk.   

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 
 
 
 

Mittwoch, 6. August – Verklärung des Herrn - Fest  

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

++ Ehel. Ingeln-Gillen u. Sohn Herbert  
 

 
 

Donnerstag, 7. August – Donnerstag der 18. Woche i.Jk.     

Hospital 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Ilse Kneip 

Bliesen 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe 
 
 

Freitag, 8. August – Hl. Dominikus    

Basilika 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe   
 
 
 

 

Samstag, 9. August – Vorabend des 19. Sonntags i.Jk.   

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen  19.00 h Vorabendmesse 

++ Eheleute Elisabeth und Alois Haupenthal, 

++ Eheleute Hanne und Werner Hans,        

++ Eheleute Katharina und Berthold Wag-

ner, ++ Eheleute Anneliese und Eberhard 

Finkler 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 

+ Josef Thomas  

  Kollekte für caritative Aufgaben   
 
 

Sonntag, 10. August – 19. Sonntag im Jahreskreis  

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

  Kollekte für caritative Aufgaben   
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Montag, 11. August – Hl. Klara von Assisi   

Wendelskapelle 18.00 h Hl. Messe 

Oberlinxweiler 17.55 h Rosenkranz 

 18.30 h Hl. Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

++ Ehel. Berthold und Imelda Klos, ++ 

Berthold und Günther Kleer 
 
 

Dienstag, 12. August – Dienstag der 19. Woche i.Jk.   

WND St. Anna 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 
 

 
 

Mittwoch, 13. August – Mittwoch der 19. Woche i.Jk.  

Ev. Stadtkirche 18.00 h Ökumenischer Hoffnungsgottesdienst 

Winterbach 17.55 h Rosenkranz 

  18.30 h Hl. Messe 
 
 
 

Donnerstag, 14. August – Vorabend des Hochfestes Maria Himmelfahrt     

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Kräutersegnung 

+ Maria Ostrowicki 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
 

  Kollekte für die Seelsorge   
 

Freitag, 15. August – Hochfest Maria Himmelfahrt    

St. Anna 

 

5.00 h Sonnenaufgangs-Stern-Wanderung zum 

„Großen Fuß“ vor Baltersweiler  

Oberlinxweiler 10.30 h Festhochamt mit Kräutersegnung 

++ Ehel. Eduard u. Maria Schubmehl,          

+ Edeltrud Schubmehl, + Pastor Deschang 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Kräutersegnung 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Kräutersegnung 

+ Gudrun Mühlböck, + Maria Monz 

 18.00 h  Hl. Messe  
 

  Kollekte für die Seelsorge   
 
 
 
 

Samstag, 16. August – Vorabend des 20. Sonntags i.Jk.   

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen  19.00 h Vorabendmesse 

Niederlinxweiler 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Seelsorge 
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Sonntag, 17. August – 20. Sonntag im Jahreskreis   

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

WND St. Anna 14.30 h Taufe  

Basilika 18.00 h Heilige Messe  
 

Kollekte für die Seelsorge 

 
 
 

 
 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 
 
 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am:  

30. April Gisela Winkler St. Wendel 86 Jahre 
  2. Juni Marianne Backes St. Wendel 75 Jahre 
11. Juni Edgar Böffel Winterbach 90 Jahre 
13. Juni Helga Litz Bliesen 65 Jahre 
16. Juni Frau Maria Zeyer St. Wendel 93 Jahre 
18. Juni Herr Markus Riefer St. Wendel 62 Jahre  
26. Juni Frau Theresia Welter Winterbach 85 Jahre 
 

Das Sakrament der Taufe empfing am: 
15. Juni      Marlena Haben    Remmesweiler 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt:  
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 

          16.30 Uhr 
Dienstag:         9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch:       Ganztägig geschlossen 

                                        Donnerstag:     9.00 – 12.00 Uhr 
                                        Freitag:        9.00 – 12.00 Uhr und 
       14.00 – 16.30 Uhr 

 Klaus Leist, Pastor 
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Regelmäßige stille Anbetung 
in unserer Pfarreiengemeinschaft 

Herzlich laden wir zu unseren Anbetungsstunden ein: 
Mittwoch, 9. Juli: Winterbach 
Montag, 14. Juli: Oberlinxweiler 
Donnerstag, 24. Juli: Urweiler 
Montag, 28. Juli:  Oberlinxweiler  
Mittwoch, 6. August: Winterbach 

                         Montag, 11. August:   Oberlinxweiler 
jeweils nach der Messe bis 20.00 Uhr 

Klaus Leist, Pastor 
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Herzlichen Dank für Fronleichnam  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Altar der Pfarrei Winter-
bach in Bliesen am 
Gemeindezentrum  

 

Altar der Pfarrei Bliesen 
am Josef-Schuh-Platz 
in Bliesen  

Altar der Pfarrei St. 
Wendelin am Alten 
Rathaus in St. Wendel 
 

Unter dem Thema „Pilger der Hoffnung“ haben 
die Pfarreien St. Wendelin, St. Anna und Urweiler 
in der Kernstadt sowie die Pfarreien Bliesen und 
Winterbach in Bliesen ihre Festgottesdienste und 
ihre Prozessionen am Vormittag gestaltet. In 
Niederlinxweiler fand der Festgottesdienst mit 
Prozession am Nachmittag statt. Bei strahlen-
dem, wenn auch heißem Sommerwetter haben 
viele Gläubige, wie auch ein Großteil unserer 
diesjährigen Kommunionkinder, Fronleichnam 
gefeiert und sich an den drei Prozessionen betei-
ligt. Besonders haben sich die Bewohnerinnen 
und Bewohner unserer Stiftung Hospital gefreut, 
dass unsere indischen Schwestern und einige 
Mitarbeiterinnen wieder einen Altar auf dem 
Campus errichtet haben, an dem sie das Fron-
leichnamsfest mitfeiern konnten.  
Herzlichen Dank allen, die die Blumenteppiche 
mit so viel Fantasie, Kreativität, Hingabe und 
Liebe gestaltet und gelegt und denjenigen, die für 
den Schmuck in den Kirchen und auf den Pro-
zessionswegen gesorgt haben. Dank den Pries-
tern und dem Diakon, den Chören Bliesen, Win-
terbach, St. Anna sowie dem Chor der Wendeli-
nus-Basilika, den Organisten und Chorleitern, 
den Küsterinnen und dem Küster, den Himmel-, 
Lautsprecher- und Kreuzträgern, dem Musikver-
ein „Lyra“ Bliesen, dem Musikverein Nieder-
linxweiler, der Freiwilligen Feuerwehr Bliesen, der 
St. Wendeler Polizei, unseren Messdienern als 
auch den Lektoren für die liturgische Verschöne-
rung und Mitgestaltung.  
Ganz besonderen Dank auch an alle Helferinnen 
und Helfer aus St. Wendelin für die Gastfreund-
schaft und die Bewirtung nach der Fronleich-
namsprozession im Cusanushaus. Dies war ein 
schönes Zeichen, dass die Gemeinschaft von 
Fronleichnam noch etwas nachklingen konnte.      

Klaus Leist, Pastor  



S e i t e  | 14 
 

 

Jeden Montag in der Ferienzeit, um 19.00 Uhr, 
im Garten vor dem Pfarrhaus an der Basilika 

In den vergangenen Jahren konnten wir immer wie-
der feststellen, dass die Kulisse des Pfarrgartens am 
Pfarrhaus neben der Basilika für abendliche Ge-
spräche hervorragend geeignet ist. Viele Referentin-
nen und Referenten haben sich in den vergangenen 
Jahren hier eingefunden und hochinteressante und 

aktuelle Themen vorgestellt, und zwar nicht nur gesellschaftliche, kirchli-
che und politische, sondern auch kulturelle, die unsere Stadt und Region 
betreffen. Die Rückmeldungen und die Besucherzahlen drücken die 
Akzeptanz aus und sagen uns, dass sich dieses Format in den letzten 
Jahren in unserer Pfarrgemeinde und in der Pfarreiengemeinschaft be-
währt hat. Neben den Vorträgen und Referaten zeigen auch die Fragen 
und Diskussionen, dass die dargestellten Themen unsere Besucherinnen 
und Besucher interessieren und sie mitnehmen. 
Daneben ist es uns auch wichtig, dass wir im Sommer einen Begeg-
nungsort geschaffen haben, an dem hinterher auch Gelegenheit zum 
Austausch bei einem Glas Bier oder Wein ist. 
Auch in diesem Jahr haben wir mit unserem Pfarrgemeinderat Referen-
ten gewinnen können, die mit ihren Kompetenzen und Erfahrungen viel-
versprechende Abende zu diesen folgenden Themen garantieren wer-
den: 
 

Tag Thema Referent 

Montag, 
  7. Juli 

„Auf diese Steine sollten wir bauen. 
Bausteine für eine Kirche mit Zu-
kunft.“ 

P. Albert Seul OP, 
Klausen 

Montag, 
14. Juli 

1.700 Jahre Konzil von Nizäa  Dr. Bernhard Planz, 
Stennweiler 

Montag, 
21. Juli 

Die Lebenshilfe St. Wendel – Eine 
wunderbare Erfolgsgeschichte 

Hermann Scharf, 
Oberthal 

Montag, 
28. Juli 

St. Wendel – São Vendelino 
Eine hochspannende Begegnung  

Klaus Lauck, 
Tholey 

Montag, 
  4. August 

Religion im Wandel – Herausforde-
rungen für Kirche und Gesellschaft 

Matthias Neff, 
Trier 

Montag, 
11. August 

Ein St. Wendel Krimi – Der Wendeli-
nus-Schatz (Teil 1) 

Herbert Ames, 
Alsweiler 

 

Alle Interessierten sind zu den Gesprächen herzlich eingeladen - alle 
Veranstaltungen sind kostenfrei!             

Klaus Leist, Pastor 
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Fahrzeugsegnung 
Wenn sich in diesem Jahr wieder Menschen mit 
ihren Fahrzeugen aus unserer Pfarreiengemein-
schaft zur Segnung versammeln, dann geschieht 
dies nicht nur aus Tradition, sondern aus einem 
tiefen Bedürfnis nach Schutz, Vertrauen und geistli-
cher Begleitung.  

Die bekannteste Legende erzählt von einem riesenhaften Mann namens 
Reprobus, der dem mächtigsten Herrn dienen wollte. Nach vergeblicher 
Suche erkannte er, dass nur Christus der wahre Herr sei. Ein Einsiedler 
riet ihm, Christus zu dienen, indem er Menschen über einen gefährlichen 
Fluss trug. Eines Nachts bat ihn ein Kind um Hilfe. Während der Über-
querung wurde das Kind immer schwerer – es war Christus selbst, der 
die Last der Welt auf seinen Schultern trug. Christophorus wurde im 
Laufe der Jahrhunderte zum Schutzpatron der Reisenden, Pilger und 
schließlich auch der Autofahrer. Seine Verehrung ist besonders in 
Deutschland lebendig geblieben. Viele haben eine Christophorus-
Plakette im Auto oder befestigen ein Bild des Heiligen am Armaturenbrett 
– ein sichtbares Zeichen des Vertrauens auf göttlichen Schutz. 
Die Fahrzeugsegnung ist mehr als ein symbolischer Akt. Sie ist Ausdruck 
der Bitte, dass Gott uns auf unseren Wegen begleite – nicht nur im Auto, 
sondern auch im übertragenen Sinn: auf den Wegen unseres Lebens. In 
einer Zeit, in der Mobilität selbstverständlich geworden ist, erinnert uns 
Christophorus daran, dass jeder Weg mit Verantwortung, Achtsamkeit 
und Segen verbunden sein sollte. 
Im Mittelalter glaubte man, dass allein der Anblick eines Christophorus-
Bildes vor dem plötzlichen Tod bewahren könne. Deshalb wurden große 
Christophorus-Darstellungen an Kirchenwänden angebracht – weithin 
sichtbar für alle, die unterwegs waren. Diese Vorstellung mag heute 
fremd erscheinen, doch sie verweist auf eine tiefe Sehnsucht: sicher 
anzukommen – im Leben wie im Glauben.  
Christophorus trug nicht nur das Jesuskind – er trug die Last anderer. In 
einer Zeit, in der viele nur auf sich selbst achten, ist er ein Vorbild für 
dienende Liebe. Wer anderen hilft, wer Lasten mitträgt, wer Brücken baut 
– der wird selbst zum „Christusträger“. 
Am 19. und 20. Juli, wenn die Fahrzeuge gesegnet werden, möge auch 
unser Herz neu ausgerichtet werden: auf Gott, auf den Nächsten, auf das 
Ziel unseres Lebens. Möge der heilige Christophorus uns begleiten – auf 
allen Wegen, bei Tag und Nacht, in Freude und Gefahr. Und möge sein 
Beispiel uns lehren, dass der stärkste Mensch der ist, der trägt – nicht 
nur Lasten, sondern Hoffnung. 

Klaus Leist, Pastor 
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Hospiz-Spendenwanderung 
Am Samstag, 26. Juli, um 13.00 Uhr, bieten 
wir eine Wanderung unter dem Thema 
„Miteinander - Füreinander“ von knapp 10 
Kilometern rund um St. Wendel mit dem 
Ziel „Hospiz“ an. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr am Sportzent-
rum St. Wendel in der Werschweiler-

Straße. Am Ziel werden wir vom Hospizteam mit Kaffee und Kuchen 
empfangen, danach wird die Leiterin Barbara Klein die Arbeit des Hospi-
zes vorstellen. In kleinen Gruppen gibt es die Gelegenheit das Hospiz zu 
besichtigen. Bitte melden Sie sich für die Teilnahme an der Spenden-
wanderung bei uns an:  
Anne Geiger:  anne.geiger1966@gmail.com, Telefon: 06851/3166 oder  
Birgit Schubmehl: birgit.schubmehl@gmx.de 

Anne Geiger 
 

Sonnenaufgangs-Stern-Wanderung an Maria-Himmelfahrt  
zum „großen Fuß“ vor Baltersweiler  

Am Freitag, 15. August d.J., am Hoch-
fest Maria Himmelfahrt frühmorgens 
führt die Pfarreiengemeinschaft St. 
Wendel ihre jährliche Sternwanderung 
zur Straße der Skulpturen am Ortsein-
gang von Baltersweiler durch. Von 
sieben Orten aus machen sich die 
Pilger in geführten Gruppen auf den 
Weg. 
Wir starten zu Fuß um: 
 

5.15 Uhr:    St. Anna, Treffpunkt für Alsfassen und Breiten 
5.00 Uhr:  Basilika, Treffpunkt für St. Wendel und Urweiler 
5.00 Uhr:  Ehemaliger Bahnhof Bliesen, Treffpunkt für Bliesen und Win-          

terbach  
5.15 Uhr:  St. Willibrord in Baltersweiler  
 

Wir starten mit dem Fahrrad:  
5.30 Uhr:  St. Stephanus in Oberthal  
5.45 Uhr:  St. Mariä Himmelfahrt in Namborn 
 

Auch Autopilger sind herzlich willkommen; bitte Klappstühle mitbringen. 
Bände für die Wanderer sind vorhanden.  
 

mailto:anne.geiger1966@gmail.com
mailto:birgit.schubmehl@gmx.de
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Am Treffpunkt „großer Fuß“ zelebriert Pastor Klaus Leist ab 6.20 Uhr 
einen Gottesdienst unter freiem Himmel. Am Ende segnet er die Sträuße 
aus gebundenen Kräutern, deren Verkaufserlös in voller Höhe an die 
Flutopfer im Ahrtal geht.  
Nach der Messe sind alle Teilnehmer vor Ort zum gemeinsamen Früh-
stück eingeladen. Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter, auch bei 
Regen, statt! 
Wir freuen uns auf viele Mitwanderer - gerne auch mit Fackeln und La-
ternen! Nehmen Sie sich Zeit für die Stille am Morgen! 

Anne Geiger 
 

Wallfahrt 
der Pfarreiengemeinschaft 

Die diesjährige Wallfahrt der 
Pfarreiengemeinschaft findet am 
Mittwoch, 17. September 2025, 
statt. Wir fahren nach Neustadt 
an der Weinstraße und feiern dort 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Josef die heilige Messe. An-
schließend fahren wir zur Guts-
schänke Holzhof, wo wir unser 

Mittagessen einnehmen werden. Danach fahren wir in die Innenstadt 
nach Neustadt. Dort haben wir Gelegenheit, die Stadt und ihre Sehens-
würdigkeiten in eigener Verantwortung zu erkunden und zu verweilen. 
Unser nächstes Ziel ist Forst an der Weinstraße. Dort werden wir gegen 
16.30 Uhr ankommen. Gegen 17.00 Uhr werden wir in der Kirche St. 
Margareta unsere Abschlussandacht halten. Im Anschluss treten wir 
dann unseren Heimweg an.  
Die Fahrt kostet pro Person 30,00 €uro. Das gewünschte Mittagessen ist 
bei der Anmeldung anzugeben und ebenfalls mit den Fahrtkosten gleich 
zu bezahlen. Welches Essen angeboten wird, entnehmen Sie bitte den 
Anmeldeformularen, die in unseren Kirchen ausliegen und bei den An-
meldestellen erhältlich sind, ebenso die jeweiligen Abfahrtszeiten und 
Haltestellen. Anmeldungen zur Wallfahrt werden ab sofort bis zum 9. 
September 2025 angenommen:  
im Zentralbüro, Telefon 06851/939700 
in Bliesen bei Herbert Heinz, Telefon 06854/1293 
in Winterbach bei Ursula Klein, Telefon 06851/6176.  
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.  
Henning Gramlich 
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Auf ein Wort 
Was ich dem Pastor immer schon mal 

sagen oder fragen wollte 
Bei einem guten Glas Wein oder einem 
kühlen Bier und Imbiss lade ich zu ei-
nem neuen Sommerformat ein. Oftmals 
werde ich an unterschiedlichen Orten zu 
verschiedenartigen Themen angespro-
chen, ob im GLOBUS, in der Kreisspar-
kasse, nach einem Gottesdienst oder 
auch auf der Straße und es bleibt wenig 
Zeit, um zu antworten oder ausführlich 

zu sprechen. Deswegen lade ich in den Sommerferien jeden Donnerstag 
interessierte Einzelpersonen oder Ehepaare zu einem Gespräch den 
Garten des Pfarrhauses oder bei Regen in meine Wohnung bei einem 
Glas Bier oder Wein mit einem kleinen Imbiss ein. Hierbei kann jeder 
seine Anliegen und Fragen vorbringen und ich nehme mir hierzu 75 Mi-
nuten Zeit. Beginn ist am Donnerstag, 10. Juli d.J., von 18.00 bis 19.15 
Uhr. 
Wer von Ihnen Interesse hat, möge sich bitte telefonisch oder per Mail im 
Zentralbüro melden und Sie erhalten umgehend eine Terminbestätigung. 
Ich freue mich auf diese Gespräche!                       

     Klaus Leist, Pastor 
 
 
 

 

Als Christ versuche ich, 

von der Ewigkeit her zu 

denken, denn so gut ich 

es als Mensch kann. 

Viel weiß ich nicht, aber 

eines doch: Reichtum ist 

vorläufig, der Zeit unter-

worfen und kein gutes 

Fundament. 
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Krankenkommunion im August 
Nach telefonischer Vereinbarung. 
 

Pferdeprozession am Pfingstmontag im Wendelstal 
Für alle, die sich in diesem Jahr bei wunderschönem Wetter zu Fuß, mit 
dem Auto, mit dem Traktor, dem Pferdegespann oder auch mit ihrem 
Pferd auf den Weg ins Wendelstal aufgemacht hatten, wurden der Got-
tesdienst unter freiem Himmel und die anschließende Segnung der Pfer-
de, der Tiere, der Gespanne und auch der Traktoren zu einem besonde-
ren Erlebnis. Pastor Leist, der wieder einmal „hoch zu Ross“ vom Kir-
mesplatz ins Wendelstal auf dem Pferd „Fagür“ geritten ist, zelebrierte 
mit Pfarrer i.R. Erwin Recktenwald unter Assistenz von Diakon Andreas 
Czulak den Festgottesdienst „in der wunderbaren Kathedrale der Natur“ 
und ging in seiner Predigt auf die Dankbarkeit für die Schöpfung ein, die 
ein Geschenk Gottes sei und auch Ausdruck seiner schöpferischen Lie-
be. Die Schönheit der Schöpfung sei ein Zeichen der göttlichen Herrlich-
keit, so dass wir alle den Auftrag zur ihrer Bewahrung und Behütung 
haben. Er rief auch dazu auf, dass „unser Leben ein Zeugnis sein sollte 
für die Liebe und den Respekt, mit denen auch der heilige Wendelin die 
Erde behandelte. Möge unser Glaube nicht nur Worte sein, sondern ein 
lebendiges Handeln, das Gottes Schöpfung ehrt.“ 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst segne-
ten die drei Geistli-
chen die Pferde, die 
Gespanne, die Trak-
toren und Kleintiere, 
vor allem die Men-
schen, die am Got-
tesdienst teilnahmen. 
Der Pfarrgemeinderat 
unter der Leitung 
seiner Vorsitzenden 
Petra Eckert sorgte 
wie in jedem Jahr für 

das leibliche Wohl, wofür alle sehr dankbar waren.  
Ebenso ein besonderer Dank an Frau Tanja Ulbrich aus Niederlinxweiler, 
die in diesem Jahr ihr Pferd für den Ritt mit Pastor Leist zur Verfügung 
gestellt und diesen begleitet hat. 

Foto: Familie Egler 
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Honig aus dem Garten des heiligen Wendelin 
Wie schon mehrfach 
hier berichtet, stehen 
seit 1. März d.J. sechs 
Bienenstöcke an der 
Wendelskapelle, die 
von Familie Dr. Carina 
und Christoph Johann 
betreut werden. Inzwi-
schen ist die erste 
Ernte eingefahren, der 
Honig geschleudert 
und gerührt und in 
Gläser abgefüllt wor-
den. Mit dieser Aktion 
haben wir als Pfarr-
gemeinde zusammen 
mit Familie Dr. Johann 
einen wertvollen Bei-
trag im Sinne des 

heiligen Wendelin umgesetzt und einen ebenso wichtigen Beitrag zur 
Umwelt und zum Klimaschutz geleistet.   
Am 25. Juni d.J. konnte ich das erste Glas Honig im Anschluss an ein 
Dienstgespräch unserem Bischof Dr. Stephan Ackermann im Bischofshof 
in Trier überreichen. Bischof Stephan freute sich über die kleine Gabe 
und lobte die Initiative der Pfarrgemeinde, die auch auf diese Art die 
Botschaft des heiligen Wendelin verkündet und ein Zeichen für die 
Schönheit der Schöpfung setzt. 

Selbstverständlich habe ich den Honig sofort 
probiert und kann Qualität und Geschmack nur in 
höchsten Tönen loben und vor allem allen Honig-
freunden empfehlen – er ist ein Hochgenuss!  
Den Honig können Sie über unser Zentralbüro an 
der Basilika in Form eines 500-Gramm-Glases 
zum Preis von 9,00 €uro und eines 250-Gramm-
Glases zum Preis von 6,00 €uro erwerben. Fami-
lie Johann spendet dankenswerterweise je einen 
€uro pro Glas für unsere Wendelskapelle.   

Klaus Leist, Pastor [Foto: Dr. Justus Wilhelm] 
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Kräutersträuße für Maria Himmelfahrt 
Wie jedes Jahr, so werden wir am 
Freitag, 14. August, ab 13.30 Uhr, 
im Cusanushaus wieder Kräuter-
sträuße zu Maria Himmelfahrt bin-
den. Alle sind herzlich eingeladen, 
bei dieser schönen Tradition mitzu-
helfen. Anschließend freuen wir 
uns auf Kaffee und Kuchen. 
Kräuterspenden sind sehr gefragt. 
Auf Wunsch holen wir die Kräuter 
auch gerne bei Ihnen ab. Bitte 
melden Sie Ihre Kräuterspende bei 

Frau Marianne Recktenwald an: Telefon 06851/4191. 
Am Freitag, 18. Juli, und 22. August d.J., beten wir unser Friedensgebet 
um 17.55 Uhr in der Basilika. 
Im August findet wegen der Sommerferien keine Frauenmesse statt. 

Ulrike Weber 
 

Herzliche Einladung 
zum Seniorentag! 

Ich lade Sie recht herzlich zu 
unserem Seniorentag am 
Samstag, 16. August 2025, 
ins Cusanushaus, ein. Be-
ginn: 15.00 Uhr / Ende offen. 
Der Sommer ist da und was 
machen wir am liebsten? 
„Grillen“: Ich lade Sie zu ei-
nem gemütlichen Grillnach-
mittag ins Cusanushaus ein!! 
Bei Würstchen und Schwenk-
braten wollen wir einen schö-
nen, gemeinsamen Sommer-

tag verbringen. 
Wer Lust hat sich einzubringen, ist eingeladen, einen Salat zu spendie-
ren oder Flûtes zu besorgen. Bitte bei der Anmeldung Bescheid geben! 
Ich würde mich sehr freuen.  
Barrierefreier Zugang am Haupteingang, gegenüber der Basilika.  
Mein Team und ich würden uns sehr freuen, wenn Sie unserer Einladung 
folgen würden.  

Petra Eckert, Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 
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Kirchenmusik an der Basilika 
Am Sonntag, 13. Juli d.J. wird das Hochamt um 10.45 Uhr in der Basilika 
mit Musik für Trompete und Orgel mitgestaltet. Es erklingen Werke des 
Barock und der Romantik. Trompete: Rainer Tegtmeyer, Orgel: Stefan 
Klemm. 
 

Orgelmusik am Abend 2025  
Auch in diesem Jahr findet traditionell im August und September die 
Konzertreihe „Orgelmusik am Abend“ in der Wendelinus- Basilika mit 
Organisten aus nah und fern statt. Die Konzerte beginnen um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende zur Finanzierung der Reihe wird 
gebeten. Der Förderverein der Kirchenmusik an der Wendelinus-Basilika 
e.V. unterstützt diese seit dem Jahr 2000 ins Leben gerufene Veranstal-
tung. 

Das Eröffnungskonzert mit dem französi-
schen Organisten Maurice Clerc aus Dijon 
ist am Samstag, 2. August, um 20.00 Uhr. Er 
spielt Werke von D. Buxtehude, G. Ph. Te-
lemann, A. Fleury, J. Langlais, M. Dupré und 
P. Cocherau. 
Maurice Clerc gab rund 1300 Konzerte in 
mehr als zwanzig Ländern – allein sechzehn 
Tourneen führten ihn nach Nordamerika 
(U.S.A. und Kanada). Auf seinen Konzertrei-
sen, auf denen er in 40 Jahren vier Konti-
nente durchquerte, spielte er an zahlreichen 
bedeutenden Orten, darunter in der Kathed-
rale Notre-Dame in Paris, der St. Patrick’s 

Cathedral in New-York, dem Dom zu Lübeck, der Markuskirche in Vene-
dig, der Kirche Saint-Joseph in Montreal, der St-Paul’s Cathedral in Mel-
bourne, dem Auditorium des Rundfunks N.H.K. in Tokio und dem Kultur-
zentrum in Hong-Kong. 
Maurice Clerc ist heute emeritierter Organist der Kathedrale von Dijon. 
46 Jahre lang, von 1972 bis 2018, war er dortselbst Titular-Organist. 
Daneben war er auch Professor am Konservatorium und an der dortigen 
Universität. Viele seiner Einspielungen sind Bach und den deutschen 
Meistern des Barock gewidmet. Als Spezialist auf dem Gebiet der fran-
zösischen Musik des 19. und 20. Jahrhunderts liegt es ihm jedoch am 
Herzen, auch die großen Werke von Franck, Vierne, Dupré, Fleury und 
Langlais einzuspielen. 
Maurice Clerc ist Ritter des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland. 
 



S e i t e  | 23 
 

 

Am Samstag, 16. August, findet um 20.00 Uhr das 2. Konzert der „Or-
gelmusik am Abend“ statt. 
Stefan Klemm spielt Werke von J. Langlais, J.S. Bach, Camillo Schu-
mann, Deszö D’Antalffy-Zsiros und H. Mulet. 
 

Seit 26 Jahren ist Stefan Klemm an der Wendelinus-Basilika als Kir-
chenmusiker und Dekanatskantor tätig. 
Er plant und organisiert u.a. die beiden Konzertreihen „Orgelsommer im 
Pastoralen Raum St.Wendel“ und „Orgelmusik am Abend“. 

Stefan Klemm 
 

Ein guter Sommerroman ist wie ein Sonnen-
strahl, der unsere Herzen erwärmt und uns 
zum Träumen bringt. 
Um das zu erleben kann man in der Pfarrbü-
cherei St. Wendelin viele Romane kostenlos 
ausleihen. Die beiden Ausstellungen im Herbst 
2024 und Frühjahr 2025 waren gut besucht. 

Dank der Spenden unserer Besucher und dem Erlös vom Verkauf von 
Kaffee und Kuchen, wurden neue Bücher erworben und eingestellt. Beim 
Lösen eines Bilderrätsels konnten drei Gewinner ermittelt werden, die je 
ein Buch erhielten. Herzlichen Glückwunsch! 
Bitte beachten: Ferien in der Bücherei sind von Freitag, 25. Juli bis 15. 
August. Erster Öffnungstag nach den Ferien ist Freitag, 22. August 2025, 
von 14.30 - 17.00 Uhr. Also, am besten jetzt bald in die Bücherei gehen 
und schöne Bücher ausleihen. Alle Interessierten sind herzlich willkom-
men. Viel Spaß beim Lesen! 

Monika Luther 
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St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im August 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Andreas Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Lehmkaulstraße, Am Flur 

 

Verein zur Erhaltung der kirchlichen Tra-
ditionen der Kirche St. Anna St. Wendel e.V. 

 

Rückblick - Der etwas andere Seniorennachmittag 
„Treffpunkt aktiv - Mitten im Leben“ am Donnerstag, 5. 
Juni 2025, von 16.00 bis 18.00 Uhr, im Pfarrheim St. 
Anna  

Am 5.Juni 2025 fand in den Räumen des Pfarrheims St. 
Anna der erste „etwas andere Seniorennachmittag“ 
statt. Wenn auch zunächst die Anmeldezahlen sehr 
überschaubar waren, kamen doch 11 Personen zu-
sammen, natürlich mit gemischten Gefühlen, was nun 
auf sie zukommen würde. Kooperator Michael Jakob 

und Frau Ulrike Schiemann nahmen den Teilnehmern die Angst. Es wurden 
Fragen gestellt zu Liedern, Wortergänzungen gesucht und Gedächtnistrai-
ning gemacht; und bald hatten alle viel Spaß und machten eifrig mit. Selbst 
die beiden ältesten Teilnehmer mit ihren 91 Jahren konnten alle gestellten 
Fragen beantworten und warteten gespannt, was noch alles kommen würde. 
Kaffee und Kuchen wurde in der Pause reichlich genutzt und auch danach 
waren die Teilnehmer von den Zauberkünsten unseres Kooperators begeis-
tert. Auch das Weiterführen der vorherigen Aktivitäten führte zu keiner 
Müdigkeit, ganz im Gegenteil. Die beiden Stunden waren wie verflogen und 
alle Teilnehmer fragten, wann das nächste Treffen stattfinden würde, das 
dann mit neuen Themen den Nachmittag bereichern wird. In Absprache mit 
den Teilnehmern wollen wir alle 6 bis 8 Wochen einen solchen Nachmittag 
anbieten und dürfen gespannt sein, was die beiden Moderatoren sich noch 
ausgedacht haben. So hoffe ich, dass noch mehr Teilnehmer den Weg zu 
uns finden werden und ich möchte Sie bitten, den kommenden Termin, den 
wir im nächsten Pfarrbrief und auch per Aushang bekannt geben wollen, 
schon gleich zu notieren und den Termin für sich festzuhalten. Es ist unver-
bindlich, kostet Sie nichts, nur ein wenig Ihrer Zeit und mit Kaffee und Ku-
chen ein paar schöne Stunden. 
Der Ausrichter ist der Verein zur Erhaltung kirchlicher Traditionen der Kirche 
St. Anna St. Wendel e.V. unter dem Motto: „Treffpunkt aktiv – Mitten im 
Leben“. 
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Pfarrfest in St. Anna vom 26. – 28. Juli  
 

Samstag, 26. Juli 
17.30 Uhr Vorabendmesse  

 

Anschließend gemütliches Beisammensein auf dem Festplatz 
 

Sonntag, 27. Juli 
10.30 Uhr Frühschoppen 
12.00 Uhr Mittagessen 

➢ Schnitzel mit Rahmsoße, Spätzle und Gemüse (10,00 
€uro) 

➢ Spießbraten mit Kartoffelsalat (10,00 €uro) 
➢ für Kinder: Nudeln mit Hackfleischsoße (4,50 €uro) 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
15.00 Uhr Kooperator Michael Jakob zaubert für die Kinder 
18.00 Uhr Lesung mit Dr. Alfons Klein aus St. Wendel zur Reihe „St. 

Anna im Dialog“ 
 

Montag, 28. Juli  
10.30 Uhr Hl. Messe 

anschließend Frühschoppen 
12.00 Uhr Mittagessen 

➢ Gefüllte Klöße mit Specksoße und Sauerkraut (9,00 €uro) 

➢ für Kinder: Nudeln mit Hackfleischsoße (4,50 €uro) 

Nachmittags Kaffee und Kuchen 
 

An allen Tagen gibt es natürlich Rostwürste, Schwenkbraten und selbstge-
machte Flammkuchen. 
Dazu eine große Auswahl an Getränken – von Cola, Sprudel, Bier bis hin zu 
frisch gemachten Cocktails. 
Für die Kinder haben wir wieder ein Karussell, eine Hüpfburg und eine gro-
ße Spielecke. 

Wichtig: Unser Mittagessen bieten wir ausschließlich im 
Vorverkauf an. Sie haben die Möglichkeit, ab dem 28. 
Juni Essenbons zu erwerben: 
- nach den Gottesdiensten in St. Anna und  
  Oberlinxweiler                                                                                          
- im Zentralbüro, Telefon 06851/939700,  
- bei Henning Gramlich, Telefon 06851/8639157,  
- bei Paul Kleine, Telefon 06851/4758,  
- bei Martina Ring, Telefon 06851/5547. 
Kuchenspenden: Wir bitten wieder um Kuchenspenden 

für Sonntag und Montag. Die Kuchenzahl und -art bitte bis 21. Juli 2025 im 
Zentralbüro per Telefon 06851/939700 oder E-Mail pfarramt@pg-wnd.de   
oder bei Martina Ring angeben. Im Voraus herzlichen Dank!  
Wir laden herzlich zum Mitfeiern ein – der Reinerlös unseres Festes ist für 
die Turmsanierung unserer Pfarrkirche bestimmt. 

mailto:pfarramt@pg-wnd.de
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Einladung zur Begegnung im Anschluss nach der Vorabendmesse in 
den Pfarrgarten vorm Pfarrhaus St. Anna  
An den ersten vier Samstagen in der Sommerzeit von Juni bis September 
laden wir zum gemütlichen Austausch und zu gemeinsamer Begegnung im 
Anschluss an die Vorabendmesse auf die Wiese vor dem Pfarrhaus ein. Die 
nächsten Termine sind am 2. August und 6. September. Für das leibliche 
Wohl gibt es Rostwürste und Getränke. Bei Regen fällt die Begegnung aus. 

Henning Gramlich 
 

Verwaltungsrat vergibt Gewerke  
zur Turmsanierung 

Der Verwaltungsrat unserer Kirchengemeinde hat in 
seiner Sitzung am 24. Juni d.J. in Anwesenheit des 
begleitenden Architekten die Gewerke für die 
Vergabe zum Bauabschnitt II der Turmsanierung in 
Höhe von 313.000,00 €uro vergeben. Es war nicht 
ganz einfach, geeignete Firmen zu finden, um diese 
Maßnahme durchzuführen. Viele der angeschriebe-
nen Firmen der Einzelgewerk haben kein Angebot 
abgegeben u.a. wegen Fachkräftemangel. Wir ha-

ben uns in enger Absprache mit dem Architekten sehr darum bemüht, 
Fachfirmen aus der Stadt bzw. der Region zu finden, was uns aber nicht 
gänzlich gelungen ist.  
Geplant ist, dass Mitte/Ende August d.J. zunächst mit der Erstellung des 
Gerüstes begonnen werden kann und dann die Einzelmaßnahmen zügig 
angegangen werden. Wenn das Wetter mitspielt und die Firmen ihre 
Personalressourcen einbringen können, müsste die Turmsanierung Ende 
dieses Jahres abgeschlossen sein.  
Dennoch bleibt die Finanzierung unseres Eigenanteils eine große Her-
ausforderung für die Pfarrgemeinde und ohne innere Anleihe könnten wir 
jetzt nicht sanieren. 
Unser Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrat sowie unser Förderverein 
werden in den kommenden Monaten und Jahren wieder mit vereinten 
Kräften dafür Sorge tragen, dass wir die bisherigen und vielleicht auch 
neue Aktionen durchführen, um Spendengelder zu akquirieren. Wir sind 
auf jeden Fall weiterhin auf private Spenden und Einzelspenden ange-
wiesen. 
Wenn Sie sich für St. Anna einsetzen möchten, überweisen Sie bitte auf 
das Konto bei der Kreissparkasse St. Wendel. 
IBAN: DE33 5925 1020 0000 0060 07. Selbstverständlich werden Sie 
auch eine Spendenquittung erhalten. Herzlichen Dank im Voraus – jeder 
€uro hilft!                                                                        Klaus Leist, Pastor 
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Bliesen 
 

Krankenkommunion im August 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator 
Chinnapparaj 
Selvarayar  

Bezirk 2: 
Siedlung, Tulpenweg, Zum 
Bauerstall 

 

Meditative Morgenwanderung 
Die kfd Bliesen lädt alle Pfarrmitglieder am Montag, 
18. August 2025, zu einer meditativen Morgenwande-
rung ein. Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Gemeinde-
zentrum in Bliesen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. Im Anschluss an die Wanderung sind alle herzlich zum Frühstück 
ins Gemeindezentrum eingeladen.  

Gisela Holzer, Vorsitzende 
 

Pfarrbücherei macht Sommerferien 
Letzte Buchausgabe ist am 16. Juli 2025. 
Nächste Buchausgaben sind am 20. und 27. 
August 2025. Änderung: Ab September 
2025 ist die Bücherei nur noch jeden 1. und 
jeden 3. Mittwoch im Monat geöffnet. 

Cornelia Kreuz 
 

 

„Pilger der Hoffnung“ - Fußwallfahrt von Bliesen nach Tholey 
Vor einigen Jahren 
wurde die lange zu-
rückreichende Tradi-
tion einer Fußwall-
fahrt am Freitag nach 
Pfingsten von Bliesen 
zur Abtei Tholey 
wiederbelebt. Darin 
zum Ausdruck kommt 
die jahrhundertealte 
enge Verbindung der 
Pfarrei zur Benedikti-
nerabtei. In diesem 
Jahr herrschten zur 

Wallfahrt hochsommerliche Temperaturen, doch eine kleine Gruppe von 
Pilgerinnen und Pilgern nahm den Weg auf sich und startete unter der 
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geistlichen Begleitung durch Dekan Klaus Leist vom Bliestaldom aus 
nach Tholey.  
Über den Augenborn, die „Dick Eich“ und durch den Wald ging es Rich-
tung Tholey. Vier vom Liturgieausschuss erarbeitete Wegestationen 
standen unter dem Motto „Pilger der Hoffnung“ - dem Leitwort des Heili-
gen Jahres, das perfekt auch zur Pilgerwanderung der Bliesener Ge-
meinschaft passte. Nach zwei Stunden trafen die Wallfahrer am Park-
platz der Wareswald-Ausgrabungen ein, wo sie von Herbert und Annette 
Heinz mit kühlen Getränken und dankenswerterweise wieder von der 
Bäckerei Gillen gespendeten Laugenteilchen beköstigt wurden.  
Nach der Wegzehrung ging es per Pkw zur Abteikirche, wo um 20 Uhr 
von Dekan Klaus Leist der abschließende Pilgergottesdienst zelebriert 
wurde. Einige Gottesdienstteilnehmer kamen mit dem Auto eigens hierzu 
aus Bliesen nach Tholey, um den Abschluss mitzufeiern. Ein herzliches 
Dankeschön geht an die Abtei Tholey, dass wir in der wunderschönen 
Kirche unsere Hl. Messe feiern durften und somit ein kleines Teilchen in 
der weltumspannenden Gemeinschaft jener sein konnten, die als „Pilger 
der Hoffnung“ auf dem Weg sind.  

Dr. Thomas Trapp [Foto: Eva Schüler-Trapp] 

 

Niederlinxweiler 
 
 

Kindergarten Niederlinxweiler – 
Wurzeln und Flügel für unsere Kinder 

Unsere zweiflüglige Kindertagesstätte in Niederlinxweiler - mit einem 
evangelischen und einem katholischen Flügel - ist im Februar offiziell mit 
einem ökumenischen Gottesdienst eröffnet worden. 

Nun sind wir mit zwei Flügeln unterwegs 
in ökumenischer Verbundenheit. 
Erste Treffen mit den beiden Leitungen 
der Einrichtung Frau Tschida und Frau 
Leister und mit Pfarrer Jakob von der 
kath. Kirchengemeinde und Pfarrerin 
Kräuter von der ev. Seite haben stattge-
funden, um gemeinsame Aktivitäten und 
Gottesdienste zu planen, denn das wohl 

größte Geschenk, das wir Kindern machen können, sind nicht materielle 
Güter, sondern vielmehr Wurzeln und Flügel. Johann Wolfgang von Goe-
the sagte schon: „Zwei Dinge sollten Kinder von ihren Eltern bekommen: 
Wurzeln und Flügel!“  
Unsere christlichen Wurzeln, das sind Werte wie Nächstenliebe und die 
bedingungslose liebevolle Annahme jedes Menschen durch Gott. Der 
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Glaube an diesen Gott möchte in Kindern das Selbstvertrauen festigen 
und kann das Fundament sein, das ihnen hilft, stürmische Zeiten zu 
überstehen und ihnen ein Gefühl von Zugehörigkeit und Identität geben. 
Von diesem sicheren Fundament aus, kann ein junger Mensch dann 
auch seine Flügel ausspannen und neugierig entdecken, welche Gaben 
und Fähigkeiten Gott in ihn hineingelegt hat.  
Was für eine wundervolle Chance dies Kindern in der neuen Einrichtung 
unserer Kindertagesstätte zu vermitteln! 
Ein erster ökumenischer Gottesdienst in der Ev. Kirche in Niederlinxwei-
ler mit allen Kindern hat am Gründonnerstag bereits stattgefunden. Es 
ging um das letzte Abendmahl, dass Jesus mit seinen Freunden gefeiert 
hat. Dafür haben wir gemeinsam einen Tisch gedeckt und uns daran 
erinnert, wie Jesus mit seinen Freunden das Brot geteilt hat. 
Nächste gemeinsame Gottesdienste sind geplant: 
Am 14. September feiern wir um 14.00 Uhr einen ökumenischen Ernte-
dankgottesdienst in der Ev. Kirche und eröffnen offiziell die Außenanlage 
der Kindertagesstätte und am 15. November, um 17.00 Uhr, sind alle 
ganz herzlich in die Kath. Kirche in Niederlinxweiler zu einem ökumeni-
schen Gottesdienst eingeladen, den wir zu Ehren des Heiligen Martin 
feiern.  
Pfarrer Jakob und Pfarrerin Kräuter freuen sich darauf, mit den Kindern 
noch viele Gottesdienste zu feiern und ihnen den Glauben an Gott und 
Jesus Christus näher zu bringen.  

Michael Jakob, Kooperator 
 
 

Urweiler 
 

Krankenkommunion im August 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kooperator 
Pfarrer Michael 
Jakob 

Bezirk 3: Zum Wendelsgrund, 
Theresienstraße, Dörrwies, Ur-
weilerhof, In der Rumbach, An 
den 2 Kreuzen 

 

Bibelabend  
Der nächste Bibelabend findet am 
Donnerstag, 10. Juli 2025, nach 
der Hl. Messe, um 19.30 Uhr, im 
Pfarrsaal Urweiler statt. Mit der 
Methode „Bibelteilen“ begegnen 
wir gemeinsam einem Bibeltext. 
Herzliche Einladung! 

Chinnapparaj Selvarayar, Kooperator 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
 

Seelsorger Dekan Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Chinnapparaj Selvarayar 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 01575/4435185  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: chinnatrier2016@gmail.com 
 

 

Kooperator Pfarrer Michael Jakob 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06888/7359877  *  Mobil: 0160/97369968 
E-Mail: michael.jakob@bgv-trier.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Anne Theobald 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr und 
14.00 – 16.30 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 11 vom 18. August – 7. September: 4. August 2025  

Pfarrbrief Nr. 12 vom 8. – 28. September: 25. August 2025  
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